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KANTON THURGAU

WAHLPROTOKOLL
24.10.07/14:40

Nationalratswahlen
Wahltag: 21.10.2007

Protokoll
über die

Männer :
Frauen :
Total Stimmberechtigte :

73748
79466

153214

-Leere Wahlzettel :
-Ungültige Wahlzettel :
Es verbleiben als gültige Wahlzettel :
Wahlbeteiligung :

107
1802

69940
46.89 %

In Abzug kommen:
Zahl der Wählenden : 71849

Stimmberechtigte: TotalAuslandschweizer

1180
1191
2371

Inlandschweizer

72568
78275

150843
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A. GESAMTSTIMMENZAHLEN

KANTON THURGAU 24.10.07/14:40

Liste Bezeichnung der Listen Listengruppe Listengruppe Listengruppe Listengruppe Listengruppe ListengruppePartei-
stimmen

aller Listen

Parteistimmenzahlen der verbundenen Listen

01, 02, 07, 08 03, 04, 05, 06 09, 11, 12
Listengruppe ListengruppeNr.

01 4874 4874JSVP
02 47136 47136FDP
03 11839 11839EVP
04 63524 63524CVP
05 9422 9422EDU
06 1553 1553jEDU
07 172165 172165SVP
08 3439 3439JF
09 48826 48826SP+GB
10 2970AL
11 36050 36050GP
12 6728 6728JuGrü
13 1590KVP
14 7964SD
Parteistimmen 227614 86338 91604418080
Zahl leere Einzelstimmen 1560
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A. GESAMTSTIMMENZAHLEN

KANTON THURGAU 24.10.07/14:40

Liste Bezeichnung der Listen Untergruppe
01, 07

Untergruppe
02, 08

Untergruppe
05, 06

Untergruppe
11, 12

Untergruppe
Parteistimmenzahlen der unterverbundenen Listen

Untergruppe Untergruppe UntergruppeNr.

01 4874JSVP
02 47136FDP
03 EVP
04 CVP
05 9422EDU
06 1553jEDU
07 172165SVP
08 3439JF
09 SP+GB
10 AL
11 36050GP
12 6728JuGrü
13 KVP
14 SD
Parteistimmen 177039 50575 10975 42778
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KANTON THURGAU

== Verteilungszahl: ErgebnisZahl der Mandate + 1Gesamtstimmenzahl Nächsthöhere ganze Zahl
 418 080 : 7 =  59 725.714  59 726 59 726 =

BESTIMMUNG DER VERTEILUNGSZAHL

24.10.07/14:40

Der Aktuar / Die Aktuarin :Der Vorsitzende / Die Vorsitzende :
Die Richtigkeit des vorstehenden Protokolls bestätigen:

Bemerkungen - Allfällige Entscheide

Anmerkung: Die Gesamtzahl der Parteistimmen aller Listen (Kandidaten- und Zusatzstimmen) wird durch 
die um 1 vermehrte Zahl der im Wahlkreis zu wählenden Vertreter/-innen geteilt. Die nächsthöhere ganze 
Zahl, die auf den so erhaltenen Quotienten folgt, gilt als Verteilungszahl.


